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204 Nekrologe

Herta Vitzthum-Niissly
(Heiden/Walzenhausen, 1919-2018)

PETER EGGENBERGER, WALZENHAUSEN

In der eidgendssischen Volksabstimmung vom
7. Februar 1971 wurde das Frauenstimm- und
-wahlrecht deutlich gutgeheissen. Ein Jahr spa-
ter wurde Herta Vitzthum zur Gemeinderitin
von Walzenhausen erkoren. Sie war damit die
erste Frau in Appenzell Ausserrhoden, die in
eine Gemeindeexekutive gewdhlt wurde. Als
Mitglied des Gemeinderats war sie unter ande-
rem Schulkassierin und Mitglied der Handar-
beitskommission.

Geboren am 2. Dezember 1919, wuchs Herta
in der Pflegefamilie Niissly in St. Gallen-Brug-
gen auf. Der harmonischen Kinder- und Pri-
marschulzeit folgten fiinf kaufmédnnische Aus-
bildungsjahre an der St. Galler Tochterschule
Talhof. 1938 absolvierte sie einen Aupair-Auf-
enthalt in England, der aber wegen des Kriegs-
ausbruchs vorzeitig abgebrochen werden
musste.

Von 1939 bis 1945 arbeitete Herta Niissly als
Sekretdrin in der St.Galler Textilhandelsfirma
Sailer & Schonsleben, wo sie den Walzenhauser
Ernst Vitzthum, ihren kiinftigen Gatten, ken-
nen lernte. 1945 heiratete das Paar und bezog
ein Eigenheim im Weiler Kuss. Dem Ehepaar
wurden fiinf Kinder geboren.

Im Jahr der Heirat griindeten Herta und
Ernst Vitzthum einen Textilbetrieb, der sich
dank des exklusiven Einsatzes von Stepp-Sti-
ckerei-Maschinen und spezieller Verfahren ei-
nes raschen Aufschwungs erfreute. Dem Haus
wurde ein Anbau angegliedert, und im Schicht-
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betrieb konnten rund zwanzig Mitarbeiterin-
nen aus der Gemeinde, der Umgebung, aus
Vorarlberg und Italien beschiftigt werden.

1966 wurde Ernst Vitzthum in den Ausser-
rhoder Regierungsrat gewdhlt, dem er bis 1976
angehorte. Als Unternehmerin und Familien-
frau war Herta Vitzthum jetzt in besonderem
Masse gefordert, doch meisterte sie ihre Aufga-
ben bravourds. 1976 wurde die Stepp-Stickerei
aufgegeben, und die neugewonnene Freizeit
nutzte das Ehepaar Vitzthum unter anderem
fiir Reisen mit Tochter Ruth, die bei der Swissair
arbeitete.

Nach dem Tod von Gatte Ernst im Jahre 1991
(Nekrolog im Appenzellischen Jahrbuch
119/1991 (1992), Seiten 131f.) verblieb Herta im
geliebten Haus im Kuss. Zunehmende Altersbe-
schwerden liessen sie im Jahre 2008 den Wohn-
sitz ins Altersheim Quisisana nach Heiden ver-
legen. Fiirsorglich betreut, durfte sie im wohnli-
chen Haus ihre letzten Lebensjahre verbringen.
Eine besondere Freude bereiteten ihr immer
wieder die Besuche ihrer Kinder, Gross- und Ur-
grosskinder. Am 23. Februar 2018 schloss sich
der Lebenskreis von Herta Vitzthum, die als
vielseitig engagierte und interessierte Person-
lichkeit in bester Erinnerung bleibt.



	Herta Vitzthum-Nüssly (Heiden/Walzenhausen, 1919-2018)

